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Informationen zur Organisation des Seminars

Reader
Es gibt zwei Ordner mit den Texten für das Seminar. Ein  Ordner befindet sich in der
Bibliothek der Juristischen Fakultät (Eingang Unter den Linden, 2. Etage, links). Der Ordner
steht direkt am Eingang der Bibliothek bei der Aufsicht. Kopiermöglichkeiten gibt es in der
Bibliothek selbst. Des Weiteren gibt es einen Kopierraum in der 1. Etage der Juristischen
Fakultät. Ein zweiter Ordner steht im Copyshop Triumph-Adler (Dorotheenstr., Ecke
Friedrichstr.). 

Internet und Mailingliste
Alle Informationen zum Seminar, einschließlich einer Literaturliste, einigen Volltexten und
Internet-Ressourcen finden sich auch auf der Homepage des Lehrstuhls Baer unter
http://baer.rewi.hu-berlin.de/ Klicken Sie auf „Lehre“ und dann auf „Einführung in die
postkoloniale Theorie“. 

Ihr Einverständnis vorausgesetzt, trage ich Sie in eine Mailingliste für das Seminar ein. Diese
Liste dient dazu, Informationen meinerseits - auch kurzfristig - an Sie weitergeben zu
können. Selbstverständlich können Sie die Mailingliste auch nutzen, um seminarrelevante
Informationen (Literaturhinweise, Internetlinks, Veranstaltungstipps u.ä.) auszutauschen.

Die Adresse derMailingliste ist:
postcol@yahoogroups.de

Sobald Sie als Mitglied in die Mailingliste aufgenommen worden sind, erhalten Sie eine
Begrüßungsnachricht, auf die Sie aber nicht reagieren müssen. Alle Nachrichten, die Sie
zukünftig an die Mailingliste schicken, müssen an die oben angegebene Adresse geschickt
werden. Damit können Sie alle Seminarteilnehmenden gleichzeitig erreichen. 

Grundsätzliches zur Scheinvergabe
� In diesem Seminar können Scheine für das Grundstudium im Studiengang

Geschlechterstudien/ Gender Studies im Wissenschaftsschwerpunkt 2 erworben werden. 

� Seminarscheine zur Anrechnung in den Zweitfächern (z.B. Europäische Ethnologie,
Kulturwissenschaft usw.) können nicht ausgestellt werden.

� Teilnahmescheine werden grundsätzlich nicht vergeben.
� Sollten Sie an einer anderen Berliner Universität oder sonstiges auswärtigen Institution

studieren, ist es Ihre Aufgabe, zu klären, ob und inwieweit ein Schein für ihr jeweiliges
Studium angerechnet werden kann. 

http://baer.rewi.hu-berlin.de/


Was wird von allen Teilnehmenden erwartet?
� Aktive Mitarbeit am Seminar: Das meint die gründliche Vorbereitung auf die

Seminarsitzungen durch das kritische Lesen der gestellten Texte und das Formulieren
eigener Fragen zu diesen Texten. Des Weiteren wird ein aktiver Beitrag zu einer der
Seminarsitzungen erwartet.

� Ein aktiver Beitrag besteht aus einem Kurzvortrag und dem Erstellen eines
Thesenpapiers, das mindestens einen Tag vor der entsprechenden Sitzung verschickt
wird.

� Gute Englischkenntnisse: Wissenschaftliche Texte auf Englisch müssen gelesen und
verstanden werden können.

Was wird für einen Schein erwartet?
� Für einen Schein halten Sie einen Kurzvortrag (10-15 min) und erstellen dazu ein

Thesenpapier (maximal eine Seite) und verfassen eine Hausarbeit.

Hinweise zu den Kurzvorträgen

� Es gibt zwei Möglichkeiten, Kurzvorträge zu halten. 

(1) Sie stellen einen der Seminartexte vor. Erwartet wird hier keine Nacherzählung des
Inhalts, sondern eine eigenständige Aufbereitung des Textes, einschließlich der
Formulierung von Diskussionsfragen für das Seminar. 

(2) Sie wählen ein Thema aus der untenstehenden Liste. Hierbei handelt es sich um
Themen, die wichtige Hintergründe für einzelne Seminarsitzungen und -diskussionen liefern
können. Auch hier werden Diskussionsfragen erwartet. 

Vorschläge für thematische Kurzvorträge (in der Reihenfolge der Sitzungen)
Eigene Vorschläge sind willkommen!

02. Mai 2005 (Fanon) - Frantz Fanon: Leben und Werk

09. Mai 2005 (Foucault) - Michel Foucault: Leben und Werk
- Michel Foucault: Diskursbegriff (vgl. Archäologie des  
  Wissens)

23. Mai 2005 (Said) - Edward Said: Leben und Werk
- Feministische Kritiken an Orientalism
- Kritischer Okzidentalismus 
- Said & Kulturimperialismus (vgl. Culture and  
  Imperialism)

30. Mai 2005 (Bhabha) - Homi Bhabha: Leben und Werk
- Kritiken am Werk Homi Bhabhas

06. Juni 2005 (Spivak) - Gayatri Spivak: Leben und Werk
- Hegemonie-Begriff von Antonio Gramsci
- Gramscis Konzeptualisierung von Subalternität
- Derrida & Dekonstruktion
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